
a Ia WeLölingau !
Lied nach der Melodie .

„ An Weidkngan dort ist der Pimmel - lau "
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Tuns Männer. dö halbwegs a Stimm a bissel Ham.
DZ gründen glei sicher ein G '

sangsverein mih
' samm

',
So gch

'n ihm ein TM . und haß 'n a .. Harmonie"
Acht Tag ' drauf da machens schon die erste Landpartie.

Da fahnrs nach Weiütingau
Dort is der Simmel blan

lind klingt im Anfang a die Stimm' a bisserl rauh ,
Beim »inten Eimer Nier
Brüll'ns schon , als wia die Stier s Muh )
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In Weidsingau, da werd'n die Nas'n nachher blau !

Wann sich hin a Fremd« nach Ottakring verirrt
Wo lauter Strassoldi graü aufdrah'n ungenirt
Der Fremde dö Bauer gar ftozzetn will als Gast ,Do , dah ' n a Beißer zum Praßerl machen laßt .Der fliegt nach kledeiling

Von Station Ottakring
Denn so a Nasenstiefel is a nettes Ding ,

Trifft'» An, der halbwegs schwach ,
Den kräht kein Kahn mehr nach , ( Kikeriki .)

Den armen Züngetrng da draußt in Ottakring .

Der Schneider, der Paustaz , a Mandl, wie von Stroh,Der holt' si
'

am Sonntag die krescenz immer o ,Da führt er s mb Grüne und sagt, als nabln Mann,
»Keut' laß ' i was springen, mir liegt an Geld nix -ran,lind draußt in Greifendem

Da sitzt das Schneiderlein
lind dampft a Rbzugbier mit seiner Maid hinein

Dazu an SchweizerkaS '
llnd juchezt, wia a Gas '

( Meh )
Zn Greifenstein da sitzt das noble Schneid erlern!

Der Bat« sagt: .Muatter, "
am Samstag in der Nacht

Morg
'n wird fest - er Kirka in Mariebrunn mit »'macht ,Sein großer Studiosus , der kneipt bis in der Fruah

Da Hab ns mit 'n S chwamma M zuchig
'
lohnt an 's Thur,

lind draußt in Marlebrunn
Da scheint st> lieb die Sunn

Weil er z
' viel g

' sossen hat , muß er im Bett bleib 'n nun
Um Kopf an Umschlag trag 'n
Den Katzenjammer im Mag 'n ( Miau)

Und draußt in Mariebnmn da scheint die siebe Sunn .
A Stutzer a eitler, zaunmarterdürr öaiua,
Der schoppt si

' die Waöekn mit Watla aus nur gma,Dann pW er sein Taro und geht floh prvmenir 'n,
Thut Stückerl für Stuck«l sein schönes S '

flell oerlier
'
n .

Und draußt lm Liebhartschal ,Da werd 'n die Wadeln schmal
Da reimt d « Taro nach und bringt ihm's auf zwamal,

Tragt'» als Aporkl , ' haus
Und bellt's in d' West hinaus ( Kauhau )In Liebharlsthal da werd 'n die schönen Madeln schmal !

VsiMug»u,ävk ! üt äsr bimmsl blauem vmric geioßl .
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